
Facharztlösung

„Die OMA für
 Ophthalmologen“

OMA (Ophthalmologische MEDISTAR-Adaption)

www.medistar.de/oma

      OMA
(mit optionaler Voice-Funktion)

Ophthalmologische MEDISTAR-Adaption

Mit OMA, dem von Dr. med. Fritzsche und Dr. med. Lutz ent-
wickelten ophthalmologischen Facharztprogramm, erhalten 
Augenärzte eine maßgeschneiderte Speziallösung: Ein praxis-

orientiertes Modul mit aufeinander abgestimmten Bau-
steinen, das sich fl exibel den Bedürfnissen der Anwender 
anpasst.

OMA lässt sich einfach und fl exibel handhaben und unterstützt 
effi zient Ihre Praxisabläufe. Deshalb arbeiten Einzelpraxen 
ebenso wie Großpraxen mit mehreren Ärzten, etlichen Warte-
bereichen, elektronischer Karteikarte und mannigfaltigen Gerä-
teanbindungen mit dem gleichen Programm. Denn individuelle 
Anpassungen sind dank Updatesicherheit leicht möglich. 

Ihnen als Augenarzt bietet OMA eine einzigartig innovative, 
fachspezifi sche Eingabeoberfl äche, die administrative Arbeits-
abläufe, die im Rahmen der Patientenversorgung anfallen, 
steuert. 
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So erfolgt die anatomische Befunddoku-
mentation der Augensituation kontextbe-
zogen über eine graphische Eingabemaske 
für die vorderen Augenabschnitte, den Fun-
dus oder die spezifi sche Papillenbefundung 
der Glaukomparameter. Mit nur einem 
Mausklick werden das rechte und linke 
Auge im Dialogfeld angezeigt. Das System 
schlägt Ihnen nach Ihrer Befundabgabe au-
tomatisch infrage kommende Diagnosen 

vor.

Ein weiteres Plus: Eine direkte Internetverlinkung auf wichtige Seiten 
sowie die Darstellung der IGeL-Seiten des BVA Ordners sind bei OMA 
implementiert.

Durch die zusätzliche Spracheingabe-Funktion in der ophthalmolo-
gischen Facharztlösung ist das Eintippen von langen, nicht standardisier-
ten Befunden zukünftig nicht mehr nötig. Die optionale Voice-Funktion 
zeichnet Diagnosen und Befunde automatisch durch terminologische 
Sprachkodierung und Indizierung der Menüleiste auf und trägt sie um-
gehend in die medizinischen Daten, den Brieftext oder ein Worddoku-
ment ein.

Durch die intuitive Bedienung ist OMA schon nach kurzer Einarbei-
tungszeit nutzbar, so dass schnell Ressourcen für gewinnbringende 
Tätigkeiten freigesetzt werden. Die Optimierung der Organisations-
strukturen ermöglicht einen reibungslosen Praxisablauf mit patienten-
zentriertem Arbeiten in entspannter Atmosphäre. Eine Konzentration 

Papillen-BefundungPapillen Befundung

Befundung beider Augen im Dialogfeld Fundus-BefundungMakrotafel
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